
Beiträge zur Dorfsafari in Sterbfritz am 25. Juni 2021

erarbeitet vom Vorstand des Dorfvereins 'Starwetz lebt!' e. V. 
(nach Auswertung einer im Februar 2021 durchgeführten Online-Befragung)

Vorlage nach Beratung in der Sitzung des Ortsbeirates am 21.06.2021

In  der  Umfrage  wurden  insbesondere  die  Themenfelder  Ortsbild,  Verkehr,  Gemeinschaftsein-
richtungen  und  Familienfreundlichkeit  und  Landschaftsbild  sowie  Bildung,  Freizeit  und  Kultur
behandelt. Die Auswertung wurde in Diagrammen erfasst und Schwerpunkte herausgearbeitet. So
wurden  von  vielen  Teilnehmern  das  Umfeld  von  Mehrzweckhalle  (MZH)  und  Rathaus  als
verbesserungswürdig  erachtet,  sowie  die  MZH selbst  als  unzureichend bezeichnet.  Weitere  oft
genannte Problemfelder waren der Zustand des Bahnhofumfeldes, ein fehlender Jugendtreff und
der Zustand der Kinzigquelle.
Die Auswertung der Befragung und die weitere Bearbeitung ergab folgende Punkte, die dem 
Ortsbeirat vorgelegt und auf den Ortsbeiratsitzungen zu den Schwerpunkten Mobilität/Aktivität, 
Bildung/ Kultur, Information/Kommunikation wie folgt weiter beraten wurden:

 Verbesserung der Mehrzweckhalle in der Nutzung, sowie Neugestaltung des kompletten 
Umfeldes von MZH und Rathaus zum „Kultur- und Informationszentrum Sinntal“

 Bemühungen zur Erhaltung des Bahnhofes und des Umfeldes als „Mobilitätsstandort für 
die Gemeinde Sinntal“ mit barrierefreiem Zugang zu den Bahngleisen. Bedarf an 
Parkplätzen für Pendler und Tagesausflügler, E-Ladestationen für Fahrräder und Kfz, Car-
Sharing Standort

 Suche nach Standort für einen Jugendtreffpunkt.
 Aufwertung des Areals Kinzigquelle als namensgebender Teil des Main-Kinzig-Kreises durch 

das Anlegen einer Kneippanlage und eines Wasserspielplatzes.
 Einbeziehung des Geländes zwischen Schule und Schwimmbad in die Planungen als Bereich

mit einer hohen Entwicklungsmöglichkeit als „Bildungs- und Freizeitzentrum“. Neben dem 
geplanten Kindergartenneubau könnten hier weitere generationsübergreifende Angebote 
entstehen. Auch eine mögliche Einbindung des Schulgebäudes ist zu bedenken. 
Ferienprogramme sollten durchgeführt werden.

 Überprüfung der Spielplätze „Raiffeisenstraße“ und „Vor der Stephanskuppe“ auf sicher 
Einzäunung und weitere zeitgemäße Gestaltungsmöglichkeiten.

 Entwicklung eines Nutzungskonzepts für den Alten Friedhof.
 Erweiterung und Neugestaltung des Denkmals an der Kirche zum „Mahnmal der 

Generationen“



Start der Dorfsafari an der Mehrzweckhalle

1. Umfeld Rathaus Mehrzweckhalle inkl. Altes Bauamt

• Neugestaltung des kompletten Umfeldes von MZH und Rathaus zum 
'Kultur- und Informationszentrum Sinntal'.



◦ MZH zu klein, zu alt, alte bzw. keine Technik für Veranstaltungen
◦ Bühne und Bühnenvorbau unpraktisch, Neuausrichtung erforderlich
◦ Nutzung Innenhof überprüfen, in Hallennutzung einbeziehen
◦ Neubau, Erweiterung oder Umbau der MZH ggf erforderlich
◦ Jugendraum, Leseraum, Bibliothek
◦ Sitzungsräume und Saal mit moderner technischer Ausrüstung, Beamer, 

Projektionswände…
◦ Kino-Saal-Nutzung ermöglichen
◦ Trainingsraum für Garde, Reha-Sport, etc.
◦ öffentliche Toilette
◦ Gastronomie Nutzung weiter ausbauen, Café
◦ Vorschlag: Straßensperrung Straße Am Rathaus von Einfahrt Rathaus bis Stichstraße zur 

Schlüchterner Straße und Umgestaltung des Bereichs der jetzigen Bushaltestellen
◦ Glascontainer und Bushaltestellen aus dem Bereich entfernen
◦ Platz für regionalen Markt, Regionalladen
◦ artenreiche Begrünung
◦ Sitzgelegenheiten im Außenbereich um MZH und unter Baumbestand am Rathaus
◦ Schaffung weiterer Parkplätze ggf. oberhalb des Rathauses

   



2. Spielplatz Raiffeisenstraße
• Überprüfung des Spielplatzes auf neue zeitgemäße Gestaltungsmöglichkeiten.
• Baumbestand und Beschattung 

3. Kirche, Ehrenmal
• Öffentliche Nutzung des Geländes hinter Kirche durch Neugestaltung mit Sitzgelegenheit 

und Blühfläche
• öffentliche Toilette
• Erweiterung des Ehrenmals zum „Mahnmal der Generationen“



4. Alter Friedhof
• Nutzungskonzept erstellen

      Eckgrundstück mit dahinterliegendem Pfarrgarten

5. Haus Alte Schlüchterner Straße - (ehem. Dr. Both) 
unter Einbeziehung von 'Kehms Garten' als Dorfplatz aufwerten.

• Leerstand in exponierter Dorflage
• ggf. als Archiv der Dorfgeschichte und Museum nutzbar machen
• ggf auch für Jugendraum
• Ankauf des Gebäudes,- Sanierung oder Teilabriß erforderlich



6. Gelände zwischen Schule und Schwimmbad als Bildungs-und Freizeitzentrum entwickeln
• Einbeziehung des Geländes zwischen Schule und Schwimmbad in die Planungen als Bereich

mit einer hohen Entwicklungsmöglichkeit. Neben dem geplanten Kindergartenneubau 
könnten hier weitere generationsübergreifende Angebote entstehen. Auch eine mögliche 
Einbindung des Schulgebäudes ist zu bedenken. 

• Ferienprogramme sollten 
durchgeführt werden.

• mögliche Schulnutzung: 
Schulküche, Archivräume, 
Bildungsangebote (VHS)

• Vorschlag: Angebot 
Mittagessen für Kinder 
und Senioren



7. Erbachstraße 4
• möglicher Standort für einen Jugendtreffpunkt

8. Kath. Kirche



9. Spielplatz Vor der Stephanskuppe
• Überprüfung des Spielplatzes auf neue zeitgemäße Gestaltungsmöglichkeiten
• mehr Sicherheit durch Einzäunung
• Sonnenschutz



10. Bahnhof
• Nutzung und Erhaltung des ideal gelegenen Bahnhofes als Mobilitätsstandort 

(Knotenpunkt für Busverbindungen in die Ortsteile) für die Gemeinde Sinntal mit 
barrierefreiem Zugang zu den Bahngleisen. Dringender Bedarf an Parkplätzen für Pendler 
und Tagesausflügler sicherstellen, E-Ladestationen für Fahrräder und Kfz., Car-Sharing 
Standort einrichten.

• Verhandlungen mit DB-Netz zur Teilnutzung des Areals, Verschiebung des neu geplanten 
elektronischen Stellwerkes erreichen

• Rückkauf des Bahnhofs sowie angrenzender Gebäude für diese Zwecke , ggf auch für 
Jugendräume

• ungepflegtes Bahnhofsumfeld in zentraler Ortslage aufwerten.



11. Sportplatz
• weitere Freizeitsportanlagen

12. Kinzigquelle 
• Aufwertung des Areals Kinzigquelle als namensgebender Teil des Main-Kinzig-Kreises durch 

das Anlegen 
◦ einer Kneippanlage 
◦ eines Wasserspielplatzes



Weitere Leerstände

13. Altes Ärztehaus
• Vorschlag: als Übergangslösung für Kindergartengruppe anmieten

14. Alte Dorfschmiede – Haus von Liesel Herche
• Vorschlag: Heimatmuseum



Notizen:


